
	  

Projektträger: Saarländisches Filmbüro e.V. | Nauwieserstr. 19 | 66111 Saarbrücken 
Projektleitung: Michael Koob 

Projektpartner: Ministerium für Bildung und Kultur des Saarlandes | Referat E4 Internationales und EU-Angelegenheiten, Soziokultur 
Presse: Claudia Holthausen KONTAKTE FÜR KULTUR | Telefon +49 (0)2162/961540 | Mobil +49 (0)151/19155550 | c@holthausen-kfk.de 

Presseinformation 
 
Feuer und Stahl 
Kino & Kunst im Kohlekahn 
 
Das Programm in Sarreguemines 
 
Sa 20.06. Sarreguemines (Lotrhingen, Frankreich) Saarufer / Casino 
 
19:00 Uhr 
„Sinti Phon Khäthe“ 

Das	  Ensemble	  aus	  Saargemünd	  spielt	  eine	  Variante	  des	  Swing:	  Manouche	  Jazz.	  
Die	  Wurzeln	  dieser	  Jazzvariante	  liegen	  in	  Frankreich.	  Als	  Manouches	  bezeichnet	  sich	  die	  
Gruppe	  der	  in	  Frankreich	  lebenden	  Sinti.	  Typisch	  für	  die	  traditionelle	  Form	  des	  
Manouche-‐Jazz	  ist,	  dass	  sie	  ohne	  Notation	  familiär	  gebunden	  tradiert	  wird.	  

 
20.00 Uhr 
Filme zur Industriekultur 

Lorem ipsum dolor sit amet, consectetuer adipiscing elit. Aenean commodo ligula eget dolor. 
Aenean massa. Cum sociis natoque penatibus et magnis dis parturient montes, nascetur 
ridiculus mus. Donec quam felis, ultricies nec, pellentesque eu, pretium quis, sem. Nulla 
consequat massa quis enim. Donec pede justo, fringilla vel, aliquet nec, vulputate eget, arcu.  

 
 
„Feuer & Stahl“ 
Permanente Videoinstallationen zur Industriekultur in der Großregion 
von Michael Koob an Deck der Péniche 

Die Videoinstallationen „Feuer & Stahl“ von Michael Koob spielen mit dem Feuer. Sie zeigen 
verschiedene Aggregatzustände, greifen Form- und Farbgebung auf und fangen Bewegungen 
ein. Fließend, spritzend, glühend, brennend demonstrieren Feuer & Stahl ihre Pracht und ihre 
Energie. Eigens für die Videoarbeit gedrehte Aufnahmen werden mit historischen 
Filmaufnahmen der Eisen- und Stahlgewinnung kombiniert. Es entstehen assoziative und 
abstrakte Bilderwelten. 
Michael Koob ist 1974 in Ottweiler geboren und lebt und arbeitet in Saarbrücken. Er studierte 
Mixed Media und Audio-visuelle Kunst bei Christina Kubisch, Ulrike Rosenbach und 
Burkhard Detzler an der Hochschule der Bildenden Künste Saar. Bereits seit den 90-er Jahren 
realisiert er als Regisseur, Kameramann und Medienkünstler vielfältige Projekte. Sein 
Spielfilm „Wagner sucht das Glück“ wurde im Rahmen des Filmfestivals Max-Ophüls-Preis 
uraufgeführt. Neben eigenen Film- und Kunstprojekten und Auftragsarbeiten sowie seiner 
Lehrtätigkeit u. a. an der Universität des Saarlandes realisiert Michael Koob Projekte als 2. 
Vorsitzender des Saarländischen Filmbüros e.V. 

 
Eintritt zu allen Veranstaltungen frei, außer wenn anders angegeben. 
Reservierung: tickets@feuer-und-stahl.de 


